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Unter Sichtbeton versteht man eine besondere Herstellungsart zum Strukturieren von 
Betonoberflächen mittels ausgewählter Schalungen. Bei einer Holzschalung verbleibt somit ein 
Abdruck der Maserung sowie der Stöße der verwendeten Brettlagen. Dieser Effekt kann durch zwei 
verschiedene Verfahren erreicht werden. Diese sind: 	
1. Betonelemente, die als so genannter Ortbeton direkt auf der Baustelle produziert werden oder als 
vorgefertigter Betonteile dorthin geliefert werden; 	
2. Der Verputz von Wänden – in unterschiedlichster Art - zur Simulation einer Sichtbetonoberfläche. 	
Beide Techniken und ihre Herstellungstechniken werden im Folgenden beschrieben.	
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Darstellungstechnik 
Schattieren	

Disegno dal Vero by R. Fonti 	

Beschreibung der Herstellungsprozesse: Übersicht 
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Betonbauteile können auf der Baustelle durch Ortbetontechniken oder im Fertigteilverfahren speziell 
für die Lieferkette hergestellt werden. Ortbeton ist eine Gebäudetechnik, bei der Schalungen 
verschiedener Arten und Materialien verwendet werden. Diese seit der Antike bekannten Verfahren  
werden bis heute kontinuierlich angewendet. Schalungen werden üblicherweise eingesetzt, um eine 
Betonmischung *) einzufüllen und an Ort und Stelle zu halten, bis sie ausgehärtet ist. Schalungen 
bestehen hauptsächlich aus Holzbrettern (Verkleidung), an denen der nasse Beton anliegt, und anderen 
Holzbauteilen, die diese Bretter in Position halten und gleichzeitig dem durch den Gießprozess 
entstehenden Druck entgegenwirken.	
*) Beton ist eine Mischung aus Portlandzement, Sand, Zuschlagstoffen (Kies) und Wasser 	

Sichtbeton: Schritt 1 - Die Schalung 

Sperrholz für Schalungen	Verschiedene Arten von Holzbrettern 	Eine Schalung	
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Während des Aushärtens nimmt die Betonoberfläche z.B. die Holzmaserung der Schalungsbretter an. 
Daher ist es wichtig, vor dem Einfüllen des Betons auf eine entsprechende Qualität der Gestaltung zu 
achten. Für ausgedehnte Oberflächen werden Zugstangen benötigt, um z.B. ein Verschieben der 
Verkleidungen zu verhindern. Je nach Art und Qualität des verwendeten Holzes variieren die 
Oberflächenstrukturen des Ortbetons. In der Vergangenheit wurde vorwiegend Naturholz für die 
Gestaltung von Schalungen verwendet, wodurch markante Abdrücke während des Verdichtens 
erzeugt werden konnten.	

Spurstangen zum Verschließen (Schalungsanker)	

Schalung für ausgedehnte Flächen	
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Nowadays, Heutzutage ersetzen Sperrholzplatten üblicherweise massives Holz, um die 
Produktionskosten zu senken *).	
*) In der Römerzeit ersetzten Mauerwerke aus Stein die Holzschalungen für den Bau der Betonmauern. Später wurden die 
Mauerwerke aus Stein an Ort und Stelle belassen, um den Bauprozess zu beschleunigen und die Baukosten zu senken. Der 
Beton der Römerzeit bestand aus einem mit Pozzolanen (also hydraulischen Zugschlagstoffen) versetzten Kalkbindemittel, 
Zuschlägen mit einer breiten Sieblinie sowie Wasser.	
	

Opus Reticulatum a cubila, die als 
Schalung verwendet wurden, Villa 

Arianna, Stabiae, Italien	
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Opus Caementicium und verschiedene Schalungen	
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Der Wechsel von massivem Holz zu Sperrholzplatten führt unwillkürlich auch zu Veränderungen im 
ästhetischen Erscheinungsbild: Die Abdrücke von Holzmaserung und Stoßfugen variieren je nach 
Betonmischungsqualität.	
Durch das Zusammenziehen der Stoßfugen der Holzbretter/-platten werden etwa aufstehende 
Fugenbänder im Beton weitgehend verhindert. Die Wiederverwendung von Schalungsbrettern ist 
nicht ratsam, wenn eine Sichtbetonoberfläche gewünscht ist.	
Hinweis: Um spezielle Oberflächentexturen zu erhalten, kann eine Strukturmatrize auf die 
Innenseiten der Schalung aufgebracht werden.	

Sichtbeton, verschiedene Holzmaserungen	 Innenverkleidung einer Schalung	
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Strukturmatrize	
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Das Verhältnis zwischen Sand und Zement und die Art des gewählten Zuschlagstoffs *) (z. B. 
Partikelgröße und Art des Materials) verleihen dem Ortbeton unterschiedliche chromatische Effekte 
und Texturen. Insbesondere können Texturen von Ortbetonbauteilen je nach Granulometrie des 
Sandes und Größe der Zuschlagstoffe unabhängig von ihrem Muster mehr oder weniger glatt oder 
rau sein.	
Fugenbilder entstehen auf der Ortbetonoberfläche gemäß der Gestaltung des Rapportes der 
Bretterschalung. Dieser ist hauptsächlich den technischen Standards geschuldet, die sowohl für die 
Konstruktion von Schalungen als auch für Betonbauteile gelten **).	
*)Dies soll ein körniges Material wie Gestein, Schotter, Kies oder andere Partikel sein, die mit Zement bzw. mit Sand gemischt 
werden, um die Qualität zu verbessern.	
**) Ausgedehnte Betonoberflächen weisen eine Reihe von Fugen auf, die letztlich entscheidend sein können, um Risse nach 
dem Aushärten aufgrund des Schrumpfens des Betons zu verringern.	

Sichtbeton: Schritt 2 - Die Betonmischung  

Komponenten für die Betonmischung	
Qualitätsveränderung durch 
unterschiedliche Zuschläge 	
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